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giiitBririe feijuieijeriftpe gjjanöüJerfter-Seituiifl

pafen unb ©cpraubpafen. Settpafen. Wollen uitb ÜJSuffev. ft'Iauier«
unb Xoitetietifdffeucpter. ©piegetfcprauben. Wäget, ©täbe mtb fort»
(artfenbe ©nbtguitgen. 3Jeifd)iebene§).

V. X ff cl) e (Ser gemöpnticpe Xifrf), ber81rbeit3tifcp. Set'Speife»
tifd) ober ©fftifcp. Ser oergröfferbare Xifd) ober 2luSjugtifcp. ®er
©irtpSpauStifd), ber Shteiptlfcp. Ser ©eroir» ober 2lnricptetifd), ber
„ftuutme Siener". Ser Satontifd). Ser Sfeitertifcp. ®er Xïonfot»
tifd). ®er 9S t fitertfa rtelit i fet), ber Wipptifcp. ®er ©tagenttfcp, ber
©taffellifcp. ®er ©cftifd). Ser ©piettifd). ®er Waptifd). ®er Stu»
inentifd). ®er ©igungStifcp. Ser Sorplaglifcp, ber .fforribortifd)
®er Sutttifcp, baS Stepputt. ®er ffr'firtifcp. Ser Siabentifd). Ser
iStapptifd)),

VI. Storno bei (®er gemöpnticpe Sretterfiupt, ber Stneipffupt.
Ser Sreltermanbflupl mit Seiten manbfüffen. Ser 3d"flenftnf)t-
81uffergemöpnttcpe ©tuptformen. Ser Woprftupt. Ser SolfterftupL
Ser Lepnftupt, ber 81 rmflupt. Sas ©oppa. SaS Saburett. Ser
Öocfer. Ser Srepfiupt. Ser Stappftupt, ber ffattftupt: Sie Sauf.
Sie Soppelbanf. Sie ©djulbattf. Sie S'trcpenbanf).

VII. ©djränfe. Wit einer Ginteitung über ben ?lufbau ber
Äaftenmijbei überhaupt. (SergemüpnticpeScpranf, berSteiberfcpranf.
Ser ©piegetfcpranf. Ser Siicperfcpranf. Ser ©peifefcpranf, ber'
Sïrebenjfcpranf, baS Siiffet. Ser Q'erfcprant. Ser Sïabinetfcprauf.
Ser ©itberfcbranf. Ser Sfücpenfcpranf. SluSftellungSfcpränfe. Ser
fßaramentenfcbranf. SUtertpiimlicpe ©cpräitfe.

VIII. Sie übrigen Haften m übet (Sie Hommobe. SaS
jßfeilerfcpränfcpen. Sranbfiften. ©anbfcpränfcpen ©ePtiiffetfdjränf»
cpeit. Ser ©cpreibtifcp. Ser Hanjteifcpreibtifcp, baS Sureau. Ser
Sleppnlttaften. Ser ©efretär. SaS Gptinberbureau. Ser ©afcp»
tifd), ber Soi(ettentifd). Ser Wacpttifcp. Ser Labentifcp, ber ©cpenf»
tifd), bie Xpefe. Sie öabeneinricptung).

IX. Setten unb Siegen (.Sie Settftatt, Settfteüe ober Sett»
labe. Sie Siege.

X. 58 erfdiiebene® (ll£)rget)äufe. ©afcpfepränfcpen. Woten»
unb Süeperftänber. Süftenftanber. Sopfflänber. Wappenftänber.
Staffeleien, HIeiberftänber, ©cpirmftänber. îpanbtucppatter. Woten»

pulte. Wegate, Wepofitorien. Sïaffetteit unb Xrupeit. Stumentaften,
Sarbinièren. flonjoien, Xragbrettdten. Sorpanggaterien. ©pieget»
unb Silberrapnten. Schemel. Ser Setfcpemet. Wepofitorien. Sie
$immerfeiter unb ber Xreppenftup!.

XI. Sie 8lufftelfung unb 2Sertf)ei htng beS Wobiii arS
in ben ©opn räumen.

XII. © d) t u ff tu o r t.

SuImttfftoit$ï3îit;5CiflCt'.
lieber bie ©rftcllung eines ÜSafferrcfcruotro im ^olltfcr»

berg bon 60 Subifmeter Sntialt, eine® WöprenteitungSnegeS won
©uffrüpreit im ßolliferberg auf eine Länge oon 750 Weter, einer
gaffungSleitung im Sorf oon ©teingutröpren mit 5 ©d)äd)ten
auf eine Länge oon 1800 Weter mirb piemit freie Stonturrenj
eröffnet. Sie Sauten finb profitirt unb fönnen fßtäne unb Sau»
oorfepriften auf ber ©emeinberatpSfanjlei eingefepen werben. Sie
bezüglichen Gingaben finb üerfdjtoffen mit ber 81uffcprift „©affer»
perforgung 3btiiton" an .fierrn ©emeinbSpräfibent Xpomantt in
^ottifon (IJüricp) bis jum 12. Wooember 1890 einzureichen.

ftanalifationêavbciten. Sie projeftirte Hanalifation ant
untern ©djüfffanalquai mirb unter ffaepteuten nochmals zur freien
Honfurrenz auSgefcprieben. glätte unb SBebingungen fönnen auf
beut S it t'eau ber ftäbtifdjen Sauinfpeftion oom 3. bis 12 Woocm»
ber 1890, je SormittagS oon 9 bis 11 Upr, eingefepen werben
unb wirb bafefbft auep jebe weitere 8luSfitnft ertpeiit. 58ejiigtid)e
©ingaben finb oerfeptoffen mit ber Sluffcprift „Hanalifation am
untern Quai" bis Wontag ben 17. Wooember 1890 beim ifh'äft»
beuten beS ©emeinberatpeS, Serrn 9i. Weyer in Sief, abzugeben.

Sie ftäfcreigenoffenfrfjnft Dicunigfofcu Pel ©otutpuru
ift ©illenS, fotgenbe käfereigerätpfepaften neu anjufcpäffen : 24
(Pepfen, jirta 36 üiter paltenb, 4 35orbrucpgepfen, 1 fRotirbutter»
faff (gröffereS Staliber), 180. Stäfebecfet, 3 ©urftanben (auS 1 ffolt
bieten üaben Oerfertigt), 8 ©tiiet iyärbe, 4 Wietcptern, 2 SSutterfiften.
©ämmtlicpe Slrtifet finb tieferbar auf 1. 8lprit 189 L. ©eprifttiepe
uttb münbtiepe Offerten nimmt entgegen ber ijlräfibent ber ©enoffen»
fepaft : ^ermann ©epenetp.

tßrojelt filr ein iteueb (Slemeittnrfrf)ulgcbäHbc auf bem
.§irfd)enptap in ©cpaffpaufen unter ben fd)weijerifd)en unb ben in
ber ©cpmeij angefeffenen 8trd)itetten. gr. 4000 jur 9Serfügung,
erfter fßreiS ffr. 1600. ©ituationSplan bei ber Stabttan^Iei. ©in»
lieferang ber projette an baS ftabttfdie Saureferat bis 3t. Januar.

töviirfeubnu in fiaiferftupl (Slargau). ffäfapifcplagen uttb §er=
ftellung ber ©eritftungen. Offerten mit ©i.npeitSpreifen an Sia»
fepinenfabrif Sern.

Stnlngc citteb llnttalnieipcoo für bie S-abri! ber epemaligen
Wotpfarb in ffrauenfelb (Xpurgau). 9Rit obiger 8(rbeit ift baS

Steinigen, 3'iftaitbftetleu unb tpeiiweife Xieferfegett beS ftartaiS
oerbunbett. Sßlan auf bent Slureau bafetbft. Offerten an ©epuft»
peff, SBautneifter.

?yür Pie projeftirte 'llnbnnftnlt int StuSftuff ber atten ^ipl
auS beut löielerfee in Stiel werben bie bejüglicpen Strbeiten, be=

ftepenb in tßfäptungS», |jitwi>2rmannS», ©epreitter», ©tploffer» unb
übrige GifenfonftruftionSarbeiten, nodintalS jur öffentlichen Slon»

furrcitj unter ffaepteuten auSgefcprieben. ißtäne unb Söebtngungen
fönnen auf bem SBibeau ber 53auinfpe!tion uon Montag ben 27.
Ottober bis äunt 5. Wooember 1890, je SSormittagS oon 9—11
llpr, eingefepen werben unb wirb bafetbft auep jebe weitere SluS»

fünft ertpeiit. SSe^ügtidie ©ingaben finb oerfeptoffen mit ber 8tuf»
feprift „föabanftatt" bis 10. Wooember 1890, 8(bettb§, beim ^5rä»
fibenten beS ©emeinberatpeS, ôernt 9Î. Weeper, abzugeben.

©ijJÎeratPciten. ©S wirb piemit über bie ©ipferarbeiten in
ben (Seitenflügeln beS neuen SlunbeSratppaufeS in 83ern Sonfurrenj
eröffnet. 3sicpnungen, SSorattSmaff unb SBebingungen finb im
Süreau ber Sauleitung neben bem .Staftnogebäube m Sern, too
auep 2(ngebotformu(are belogen werben fönnen jur' Ginfiept aufge»
legt. UebernapmSofferteu finb ber Sireftion ber eibg. Sauten in
Sern oerfiegelt unter ber 8luffepvift „2lngebot für Sun'beSratppauS"
bis unb mit bem 13. Wooember näcpftpin franfo ein.ptreicpen.

Stögen.
283. ©er tünnte mir einen Lieferanten oon jfraifen fantmt

©tuptung bejeiepnen? 3d) fottte auf bie Säge eine fyraife paben,
auf ber man Laben bis 20' Länge fraifen fann.

284. ©ibt e§ in ber ©cpmeij eine Wïafcpiitenfabrif, welcpe
Wiafcbinen jur iperftetfung oon feinem Sraptgewebe fabrijirt?

285. ©in 3ügetbacp, etwas ftaep tiegenö, foil wegen auSge»
feptem ©cpneegeftöber bttrep eine S(ed)bebatpung erfept werben.
Sie Sparren (chevrons) werben mit Srettern oon 15 Wlidimeter
bebeeft. ©etcpcS ift baS befte Wiittet jur Sevmeibung beS Ser»
fattens biefer Sretter bei ausgefegter .ftige ©äre Sadipappe oor»
tpeilpafter; wer würbe biefe Strbeit iibernepmen unb ju wetcpem^reiS?

286. ©o liegen bie Staptwerfe „SronSIapn"?
287. ©er liefert leichten fotiben Weufitberguff
288. ©er liefert gläferne Setbftöler für Wiafcpinert V

289. ©etepe teepnifepen ©epriften gePen grünblidje Setepritng
in ber WIetaügiefferei, fpejiett aud) über bett SeruidetungSprojeff

-Hitttuortc».
Vf xi f (frage 278. Xpeite mit, baff icp fotepe Warfen in Wef»

fing, fi'upfer, 3inf unb Wietel tiefere unb mit 3eicpnungen,
greifen îc. jeberjeit ju Stenften ftepe. ©. 81. Waeber, Stempel»
fabrifant, ©t. ©atten.

8fnf (frage 281. Sucpspotj jegtieper Qualität liefert Woman
©eperer in Ludern.

21ttf (frage 282. ©enben Sie fiep an bie Sttuminiuminbu»
ftrie»8lftiengefeltfcpaft ©cpaffpaufen.

"1^rieffoftcit.
8ln ©. in 8t. ©. Sium & ©o. in Qürid), Sourrp=Sequtn

in Süricp, .ffanStin & ©o. in Sern, Dîtcparb LüberS in ©örlig.
3tn 3- u. W. SaS befte 2(breffbuep für 3P« Sioeete wirb

feilt : „©ewet be» unb JpanbetSabreffbueg ber ©epweij", Sertag oon
©mit Sirfpäufer in Safet.

2tttéôcrfo»f uia)rfjarf)tci Pcbnufter ©Ifaffer»
j5oulaib»©toffc à 27 (£tS. btS 36 (£t§. per ©He, nur befte
Qualitäten, bereu reeller Sßlertlj 45 bt§ 85 ©t§. per ©He
(©etegenpeitSfauf) oerfenben birett an Srioate in einzelnen
Wîetern, fomie in ganzen ©tücten portofrei in'8 §auS £Det=

linger & ©o., ge'Uiatpof, gikidj.
P. S. Wîufter fämmtticper ©elegenpeit§»5ßartien untgepenb

franfo.

©ir oerfenben fvonlo :

swr ©toff ju einer einfarbigen ober geftreiften tpofe
oon 2 tVinvf an bis ju 20 tWinrt'.

Stoff ju einem ooüfommenen 2lnjug
oon 4 IWiorf an bis jn 40 tUinrf.

£«r «toff ju einem §erbft» ober ©interpaletot
oon 5 PJIitrf an bis ju 35 tWlorf.

(Stoff fu einem wafferbiepten Wegen» ob. Staifermantet
oon 10 9Jtart an bis ju 40 ®larf.

33l®~ SWufter oerfenben auf Sertangen an Sebermann franfo
ïucfjauëjtcltuiifl iMugêburg (ÎBtmpfpeimer u. Sie.).
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haken und Schraubhakeu. Betthaten. Rallen und Puffer. .Klavier-
und Toilettelischleuchter. Spiegelschrauben. Nägel. Stäbe und sovt-
laufende Eudiguugen. Verschiedenes).

V. Tische (Der gewöhnliche Tisch, dei Arbeitstisch. DerSpcise-
tisch oder Eßtisch. Der vergrößerbare Tisch vder Auszugtiich. Der
Wirthshaustisch, der .Kneiptisch. Der Servir-vder Anrichtetisch, der
„stumme Diener". Der Salontisch. Der Pfeilertisch. Der Konsol-
tisch. Der Bisitenkartentisch, der Nipptisch. Der Etagentisch, der
Stasfeltisch. Der Ecktisch. Der Spieltisch. Der Nähtisch. Der Blu-
mentisch. Der Sitzungstisch. Der Vvrplatztisch, der Korridvrtisch
Der Pulttisch, das Stehpult. Der Frisirtisch. Der Ladentisch. Der
Klapptisch).

VI. Sitzmöbel (Der gewöhnliche Breiterstuhl, der Kneipstuhl.
Der Bretterwandstuhl mit Seitenwandfüßen. Der Zargenstuhl.
Außergewöhnliche Stuhlfvrmen. Der Rohrstuhl. Der Polsterstuhl.
Der Lehnstuhl, der Armstuhl. Das Sopha. Das Taburett. Der
Hocker. Der Drehstuhl. Der Klappstuhl, der Faltstuhl. Die Bank.
Die Doppelbank. Die Schulbank. Die Kirchenbank).

VII. Schränke. Mit einer Einleitung über den Aufbau der
Kastenmöbel überhaupt. (Der gewöhnliche Schrank, derKleiderschrank.
Der Spiegelschrank. Der Bücherschrank. Der Speiseschrank, der'
Kredenzschrank, das Büffet. Der Zierschrank. Der Kabinetschrank.
Der Silberschrank. Der Küchenschrank. Ausstellungsschränke. Der
Paramentenschrank. Alterthümliche Schränke.

VIII. Die übrigen Kastenmöbel (Die Kommode. Das
Pfeilerschränkchen. Brandkisten. Wandschränkchen Schlüsselschränk-
chen. Der Schreibtisch. Der Kanzleischreidtisch, das Bureau. Der
Stehpultkasten. Der Sekretär. Das Cylinderbureau. Der Wasch-
tisch, der Toilettentisch. Der Nachttisch. Der Ladenlisch, der Schenk-
lisch, die Theke. Die Ladeneinrichtung).

IX. Betten und Wiegen (Die Bettstatt, Bettstelle oder Bett-
lade. Die Wiege.

X. Verschiedenes (Uhrgehäuse. Waschschränkchen. Noten-
und Bücherständer. Büstenständer. Tvpsständer. Mappenständer.
Staffeleien. Kleiderständer, Schirmständer. Handtuchhalter. Roten-
pulte. Regale, Repositorien. Kassetten nnd Truhen. Blumenkasten,
Jardinière». Konsolen, Tragbrettcheu. Borhanggalerien. Spiegel-
nnd Bilderrahmen. Schemel. Der Betschemel. Repositorien. Die
Zimmerleiter und der Treppenstuhl.

XI. Die Aufstellung und Berthes lung des Mobil! ars
in den Wohnräumen.

XII. S ch l u ß w o r l.

Submissions-Anzeiger.
lieber die Erstellung eines Wasserreservoirs im Zolliker-

berg von 99 Kubikmeter Inhalt, eines Röhrenleitungsnetzes von
Gußröhren im Zollikerberg auf eine Länge von 759 Meter, einer
Fassungsleitung im Dorf von Steingutröhren mit 5 Schächten
aus eine Länge von 1399 Meter wird hiemit freie Konkurrenz
eröffnet. Die Bauten sind profilirt und können Pläne und Bau-
Vorschriften auf der Gemeinderathskanzlei eingesehen werden. Die
bezüglichen Eingaben sind verschlossen mit der Aufschrift „Wasser-
Versorgung Zollikon" an Herrn Gemeindspräsident Thomann in
Zollikon (Zürich) bis zum 12. November 18dl) einzureichen.

Kanalisationsarbciten. Die projektirte Kanalisation am
untern Schüßkanalquai wird unter Fachleuten nochmals zur freien
Konkurrenz ausgeschrieben. Pläne und Bedingungen können auf
dem Büreau der städtischen Bauinspektion vom 3. bis 12 Novcm-
der 1899, je Bormittags von 9 bis 11 Uhr, eingesehen werden
und wird daselbst auch jede weitere Auskunft ertheilt. Bezügliche
Eingaben sind verschlossen mit der Aufschrist „Kanalisation am
untern Quai" bis Montag den 17. November 1899 beim Präsi-
deuten des Gemeinderathes, Herrn R. Meyer in Viel, abzugeben.

Die Käsereigenoffenschaft Nennigkofen bei Solothurn
ist Willens, folgende Käsereigeräthschasten neu anzuschaffen: 24
Gepsen, zirka 39 Liter haltend, I Vorbrnchgepsen, 1 Rotirbutter-
faß (größeres Kaliber), 189 Käsedeckel, 3 Surstanden (aus 1 Zoll
dicken Laden verfertigt), 8 Stück Järbe, 1 Melchtern, 2 Butrerkisten.
Sämmtliche Artikel sind lieferbar auf 1- April 1891. Schriftliche
und mündliche Offerten nimmt entgegen der Präsident der Genossen-
schaft: Hermann Weyeneth.

Projekt für ein neues tKlementarschulgebäudc auf dem
Hirschenplah in Schaffhausen unter den schweizerischen und den in
der Schweiz angesessenen Architekten. Fr. 4999 zur Verfügung,
erster Preis Fr. 1599. Situationsplan bei der Stadikanzlei. Ein-
lieferung der Projekte an das städtische Baureferat bis 3l. Januar.

Brückenbau in Kaiserstuhl (Aargau). Pfahlschlagen und Her-
stellung der Gerüstungen. Offerten mit Einheitspreisen an Ma-
schinenfabrik Bern.

Anlage eines Kanalweihers für die Fabrik der ehemaligen
Rothfarb in Frauenseld (Thurgau). Mit obiger Arbeit ist das

Reinige», Jnstandstelleu und theilweise Tieferlegen des Kanals
verbunden. Plan auf dem Bureau daselbst. Offerten an I. Schult-
heß, Baumeister.

Für die projektirte Badanstalt im Ausfluß der alten Zihl
aus dem Bielersee in Bicl werden die bezüglichen Arbeiten, be-
stehend in Pfählungs-, Zimmermanns-, Schreiner-, Schlosser- und
übrige Eisenkonstruttivnsarbeiten, nochmals zur öffentlichen Kon-
kurrcnz unter Fachleuten ausgeschrieben. Pläne und Bedingungen
können ans dem Bn^eau der Bauinspektion von Montag den 27.
Oktober bis zum 5. November 1899, je Vormittags von 9—11
Uhr, eingesehen werden und wird daselbst auch jede weitere Aus-
kunst ertheilt. Bezügliche Eingaben sind verschlossen mit der Auf-
schrist „Badanstalt" bis 19. November 1899, Abends, beim Prä-
sidenten des Gemeinderathes, Herrn N. Meyer, abzugeben.

Gipserarbeiten. Es wird hiemit über die Gipserarbeiten in
den Seitenflügeln des neuen Bundesrathhauses in Bern Konkurrenz
eröffnet. Zeichnungen, Bvrausmaß und Bedingungen sind im
Büreau der Bauleitung neben dem Kasinvgebäude in Bern, wo
auch Angebotfvrmulare bezogen werden können zur Einsicht aufge-
legt. Uebernahmsofferten sind der Direktion der eidg. Bauten in
Bern versiegelt unter der Ausschrist „Angebot für Bundesrathhaus"
bis und mit dem l3. November uächsthin franko einzureichen.

Fragen.
283. Wer könnte mir einen Lieferanten von Fraisen sammt

Stuhlung bezeichnen? Ich sollte auf die Säge eine Fraise haben,
auf der man Laden bis 29' Länge fraisen kann.

284. Gibt es in der Schweiz eine Maschinenfabrik, welche
Maschinen zur Herstellung von feinem Drahtgcwebe fabrizirt?

285. Ein Ziegeldach, etwas flach liegend, soll wegen ausge-
setztem Schneegestöber durch eine Blechbedachung ersetzt werden.
Die Sparren (olisvioas) werden init Brettern vvn 1ö Millimeter
bedeckt. Welches ist das beste Mittel zur Vermeidung des Ber-
kalkens dieser Bretter bei ausgesetzter Hitze? Wäre Dachpappe vor-
theilhafter) werwürde diese Arbeit übernehmen und zu welchem Preis?

286. Wo liegen die Stahlwerke „Krvnskahn"?
287. Wer liefert leichten soliden Neusilberguß?
288. Wer liefert gläserne Selbstöler für Maschinen?
289. Welche technischen Schriften geben gründliche Belehrung

in der Metallgießerei, speziell auch über den Bernickelungsprozeß?

Antworten.
Auf Frage 278. Theile mit, daß ich solche Marken in Mes-

sing, Kupfer, Zink und Nickel liefere und mit Zeichnungen,
Preisen zc. jederzeit zu Diensten stehe. E. A. Maeder, Stempel-
sabrikant, St. Gallen.

Auf Frage 28t. Buchsholz jeglicher Qualität liefert Roman
Scherer in Luzern.

Auf Frage 282. Wenden Sie sich an die Aluminiumindu-
strie-Aktiengesellschaft Schafshausen.

Briefkasten.
An S. in A. E. Blum öd Co. in Zürich, Bourry-Ssquin

in Zürich, Hanslin <11 Co. in Bern, Richard Lüders in Görlitz.
An I. u. M. Das beste Adreßbuch für Ihre Zwecke wird

sein: „Gewerbe- und Handelsadreßbuch der Schweiz", Verlag von
Emil Birkhäuser in Basel.

Im Ausverkauf waschüchter bedruckter Elsässer-
Foulard-Stoffe à 27 Cts. bis 36 Cts. per Elle, nur beste

Qualitäten, deren reeller Werth 45 bis 85 Cts. per Elle
(Gelegenheitskauf) versenden direkt an Private in einzelnen
Metern, sowie in ganzen Stücken portofrei in's Haus Oet-
tinger tir Co., Zentralhof, Zürich.

8. Muster sämmtlicher Gelegenheits-Partieu umgehend
franko.

Wir versenden franko:
Stoff zu einer einfarbigen oder gestreiften Hose

von 2 Mark an bis zu 29 Mark.
ßM?" Stoff zu einem vollkommenen Anzug

von 4 Mark an bis zu 49 Mark.
VW" Stoff zu einem Herbst- oder Winterpaletot

von 5 Mark au bis zu 35 Mark.
Stoff zu einem wasserdichten Regen- od. Kaisermantel

von 19 Mark an bis zu 49 Mark.
BW" Muster versenden aus Verlangen an Jedermann franko

Tuchaussttlluug Augsburg (Wimpfheimer u. Cie.).
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